
V orgesetzter zum Mitarbeiter: 

Na ch ric ht  de s 
Vo rg es et zt en : 
W an n sin d Si e 
fe rti g m it de m  
Pr ot ok ol l? 

nervös,hektisch 

 

Se lb st of fe n- 
ba ru ng : 

S:  Ich  ste he  un te r Ze itd ru ck . 
(E : Er  ste ht  un te r Ze itd ru ck .) 

Sa ch in ha lt: 
S:  Ich  m öc ht e wi ss en , wa nn  da s Pr ot ok oll  fe rti g ist ?  

                 Be zie hu ng : 
S:  Si e sin d m ein  An sp re ch pa rtn er  in die se r Sa ch e.   
E:  Er  m ei nt  wo hl , ic h ha lte  si ch er  de n Te rm in 
ni ch t ei n un d m us s un te r Dr uc k ge se tz t we rd en . 

S:  Bi tte  be eil en  Si e sic h!  
(E : Er  m öc ht e,  da ss  ich  m ich 
be eil e. )  

(E : Er  m öc ht e wi ss en , wa nn  da s Pr ot ok oll  fe rti g ist ?)  

Appell: 
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Der 4-ohrige Empfänger nach 
Friedemann Schulz von Thun 

W as hält er von 
mir? 

Wie steht er zu 
mir? 
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V org ese tzte r (ne rvö s, hek - 
tisc h): 
W an n sin d Sie  fer tig mit  de m 
Pro tok oll ? 

E r m ei nt  w oh l, ic h 
ha lte  si ch er  de n T er - 
m in  ni ch t ei n un d 
m us s un te r D ru ck  ge - 
se tz t w er de n. 

Er ist au f da s 
Pro tok oll ang ew ie- 
sen , um  mit  sei ner 
Arb eit we iter zu- 
kom me n. 

Hören mit dem empfindlichen Beziehungsohr oder mit dem Selbstof fenbarungsohr 

Die Reaktion des Empfängers kann ganz unterschiedlich sein - 
je nachdem, ob er mit dem persönlich betrof fenen Beziehungsohr oder mit dem 
diagnostizierenden Selbstof fenbarungsohr hört. 
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V orgesetzter zum Mitarbeiter: 

Nachricht des 
Vorgesetzten: 
Herr Müller, 
der Hauptbereichsleiter 
hat angerufen und wartet 
auf Ihre Ergebnisse! 

in vorwurfsvollem Tonfall 

 

Se lb st of fe n- 
ba ru ng : 

S: Ich ärgere mich, weil die 
dringend gebrauchten Ergeb- 
nisse noch nicht vorliegen. 
(E : Er  är ge rt sic h. ) 

Sa ch in ha lt: 
S: Der Hauptbereichsleiter wartet auf die Ergebnisse.  

                  Be zie hu ng : 
S:  Si e ha be n es  ve rs äu m t, re ch tze itig  m it Ih re r Ar be it 
fe rti g zu  we rd en .  
E:  Er  m ei nt  wo hl , ic h bi n un fä hi g. 

S:  Be eil en  Si e sic h!  
(E : Er  m ei nt , ich  so ll m ich 
be eil en .)  

(E: Der Hauptbereichsleiter wartet auf die Ergebnisse.) 

Appell: : 
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V org ese tzte r in vor wu rfsv olle m T on: 
He rr Mü ller , der  Ha upt ber eic hsl eite r 
hat  ang eru fen  und  wa rte t auf  Ihr e Er- 
ge bn iss e. 

Er hä lt mic h 
wo hl für  unf ähi g. 

E r m us s D ru ck  vo m 
H au pt be re ic hl ei te r be - 
ko m m en  ha be n un d är - 
ge rt si ch , da ss  di e Er - 
ge bn is se  no ch  ni ch t vo r- 
lie ge n. 

Hören mit dem empfindlichen Beziehungsohr oder mit dem Selbstof fenbarungsohr 
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Kommunikative Kompetenz: 
als Empfänger mit 4 Ohren empfangen 
als Sender die 4 Schnäbel verbalisieren  
 

In unklaren Kommunikationssituationen   -> 

verdeckte Selbstof fenbarungs-, Beziehungs- , und Appellbotschaften direkt er- 
fragen 
 

Kommunikationsrezept in Konfliktsituationen: 
W enn es schwierig wird in der Kommunikation 
->  sprich mit deinem Selbstoffenbarungs schnabel 
->  empfange die Nachricht des anderen mit dem Selbstoffenbarungs ohr . 
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